
 

09.04.2014 

Angela Gareis 

Pressesprecherin 

Telefon 0211 3843 - 1023 

angela.gareis@ 

mbwsv.nrw.de 

 

stellvertretende  

Pressesprecher: 

- Maik Grimmeck – 1019  

- Bernhard Meier – 1013 

 

Fax 0211 3843-9004 

www.mbwsv.nrw.de 

Terminhinweis 
 
Länderkonferenz für eine zukunftsfähige Infrastruktur: Initiative 
„Damit Deutschland vorne bleibt“ diskutiert mit Minister Groschek, 
weiteren Politikern, Fachleuten und Bürgern. 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 
die Verkehrsinfrastruktur in Deutschland ist seit Jahren drastisch 
unterfinanziert. Die vom Bund zur Verfügung gestellten Mittel reichen 
nicht aus, um Straßen, Schienen- und Wasserwege instand zu halten. 
Angesichts des großen Sanierungsbedarfs auch in Nordrhein-Westfalen 
setzt sich die bundesweite Initiative „Damit Deutschland vorne bleibt“ für 
eine zukunftsfähige  Verkehrsinfrastruktur ein. Über die 
verkehrsträgerübergreifenden Probleme im Land und mögliche 
Lösungsansätze diskutiert die Initiative mit Landesverkehrsminister 
Michael Groschek, weiteren Politikern, Fachleuten und interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern. 
 
Hierzu laden wir sie herzlich ein 
 
Zeit: Donnerstag, 10. April 2014, 18.00 Uhr 
Ort: Station Airport Düsseldorf, Ahrensplatz 7, 40474 Düsseldorf 
 
Im Mittelpunkt mehrerer Podiumsdiskussionen steht die Frage, wie die 
Verkehrsströme im Land angesichts des starken Transit- und 
Binnenverkehrs künftig bewältigt werden können. 
 
Den genauen Ablauf der Veranstaltung entnehmen Sie bitte dem 
beigefügten Programm. 
 
Für eine kurze Rückmeldung (presse@mbwsv.nrw.de) wären wir Ihnen 
sehr verbunden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pressekontakt: maik.grimmeck@mbwsv.nrw.de, Tel. 0211/3843-1019 
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Programmablauf: 
 
18.00 Uhr:  Begrüßung / Vorstellung der Initiative / Key Note 
 
- Michael Groschek, Minister für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und 
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 
- Jürgen Fenske, Präsident des Verbandes Deutscher 
Verkehrsunternehmen 
 
Keynote „Infrastruktur zwischen Standortvorteil und Investitionsbedarf“ 
 
Hubertus Bardt, Leiter des Kompetenzfelds Umwelt, Energie, 
Ressourcen am Institut der deutschen Wirtschaft Köln 
 
 
18.30 Uhr:  Ideen für eine zukunftsfähige Infrastruktur 
 
Podium 1 - „Was getan werden muss“ 
 
- Dirk Biesenbach, Vorsitzender der VDV-Landesgruppe NRW 
- Reiner Latsch, Konzernbevollmächtigter der DB NRW 
- Joachim Brendel, Federführer Verkehr IHK NRW 
- Martin Schlegel, Präsident des Bauindustrieverbandes NRW 
 
Podium 2 – „Was getan werden kann“ 
 
- Michael Groschek, Minister für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und 
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 
- Oliver Wittke, MdB, CDU, Mitglied Ausschuss für Verkehr 
 
Streiflicht: Pendlerland NRW – Verkehr vermeiden 
 
- Andrea Blome, Leiterin Amt für Verkehrsmanagement 
- Roland Thomas, Referent für Wirtschaft und Verkehr Deutscher 
Städte- und Gemeindebund NRW 
- Kai Mornhinweg, Geschäftsführer Wirtschafts- und Umweltpolitik 
unternehmer nrw 
 
19:30 Uhr: Get Together 
 


